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Der im katholischen Milieu der Innerschweiz sozialisierte und im 
Deutschland der wilden 1920er Jahre ausgebildete Theaterwissen-
schaftler, Dramatiker und Regisseur Oskar Eberle hatte 1927 die 
«Gesellschaft für Schweizer Theaterkultur» gegründet. Deren Ziel, 
das Schweizer Theaterwesen zu dokumentieren, zu erforschen  
und der Nachwelt zu überliefern, ist für die Stiftung SAPA bis heute 
wegleitend. In den Berner Archivräumen wird ein Grossteil  
des Eberle-Nachlasses aufbewahrt. 
Im Rahmen eines Nationalfondsprojektes erforschte die Theater-
historikerin und vormalige Direktorin der Theatersammlung Heidy 
Greco-Kaufmann in Zusammenarbeit mit Tobias Hoffmann  
und Simone Gfeller die umfangreichen Bestände der SAPA sowie 
den bislang unbekannten Privatnachlass. Die nun vorliegende 
Monografie bietet eine facettenreiche Gesamtschau des Lebens 
und Werks des Theaterpioniers, der als Reformer des Laien theaters 
und Regisseur nationaler Festspiele bekannt geworden ist und  
die Theaterpolitik der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts wesent-
lich mitgeprägt hat. In ihrem Vortrag präsentiert die Autorin die 
neuesten Forschungserkenntnisse, die das bisher in Übersichts-
darstellungen kolportierte Bild des Theaterakteurs in wesentlichen 
Punkten ergänzt und korrigiert. Im Anschluss des Vortrags sind  
Sie herzlich zum Austausch bei einem Apéro eingeladen.  
Veranstaltung

Vortrag und Buchpräsentation «Theaterpionier aus Leidenschaft. 
Oskar Eberle (1902–1956)»
20. November 2024, 17.30 Uhr
Stiftung SAPA, Schanzenstrasse 15, 3012 Bern
Anmeldung

Bitte um Voranmeldung per E-Mail an info.bern@sapa.swiss
Informationen zum Nationalfondsprojekt


